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Zwischen Friedensvertrag und Frieden .
~~i «,

®ou unserer Berliner Redaktion ,

am Ä ? • Juli . Die Unterzeichnung des Friedensvertrages
' inael ^ i^t Zunächst die Ausarbeitung tos Friedensvertrages
bk UnfVL . ■ Erörterungen . Weisungen , Bestimmungen , die uns

rligkeit des Friedenswerkes empfinden lassen , haben begon -

dlln
' bctm je wird man dem Wort des Präsidenten Wilson
tw ,

'
»

1l,
-3«e"

»»stimmen . .
rtirfH fv w " 61 Skizze ist auch in den Ländern ihrer Herkunft
& rnwL " ' ' ?. beurteilt worden . Im Namen des franziisiichen
d - n protestierte in der „ Humanitä " Daniel Renauld gegen

.. .. .^ " ' rieben , den die französischen Arbeiter niemals anerken -

den > ^ taüen >it tief verstimmt . Eorriere della Sera nennt
^ Nsvertrag unsinnig und eine Wrederaufrichwng jedes

' 0 " ^ Uiperialismiis . In England haben die Vertreter der La -

» ÜW
°

« " «stimmig die Vecsailler Bedingungen abgelehnt . Die
' , n Beurteiler fordern freiwilligen Verzicht auf einzeln « be-

tun » ? Bedingungen und vertrauen der ausgleichenden Wir -

tut - t ^ solcher Art äußerte sich der Burengeneral Smuts
Robert Eeeil . Di » amerikanischen Politiker endlich sind

rd <>V -»^ it ^cm Völkerbund und wollen von -iner Auslieferung
' " ^ ^strafung " des früheren deutschen Kaisers nichts wissen.

Unh wt " ? ' fa' e 440 Paragraphen des Vertrages sind unterzeichn ' t ,
^anoerungen werden nur auf Grund von Uebereinkünften

> ic> >a " ■ n* dahin sind die sämtlichen Unterzeichner , die Sieger ,
fertm tC okn Und die mittelbar Beteiligten verpflichtet , die gebrauchs -

den u 1 ^ stimmungen gewissenhaft auszuführen und die Entwürfe

bar -, .^ usnotwendigkeiten der Völker anzupassen . Dieser Uebergang

sein - . gesagten zum tatsächlichen Friedenszustand wird lange Arbeit

j,j . j- Und wird die Fähigkeiten der Fricdensmach ^ noch einmal auf
^ eb ? , vielleicht die wichtgere . stellen . Noch sind ' sogar die Gren -

leb«
9tcicf >eS , das laut Vertrag mit seinen Nachbarn in Frieden

s^,, ' . .ungewiß : eine der für Deutschland wichtigsten Fragen , die ober -
wcnicftf , wird endgültig erst in Jahr und Tag entschieden werden .

Vu 'l Hoffnung läkt uns die Volksabstimmung , die für dies
Äebict zugestanden lvurde , nicht übrig . Wir wissen jetzt , daft es sich
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darum handelt , ob Overschlesten als Ganzes bei Deutschland
ändern lediglich um eine dem Bevölkerungswillen besser an -

^ -'cihte Füb ^ung der „ deutsch-oberschlesischen Grenze " . Denn es soll

d^ Ä «weise abgestimmt werden . Anrcrikanische Truppen besetzen
? ^ itinimungsgebiet , das von den deutschen Truppen , Volksräien

de ^ rden geräumt und Von . einer Verbindskommission während
r Uebergangszcit verwaltet wird . Diese Zeit wird sich über min -

£ } eng icchz Monate und böchstens bis zu anderthalb Jahren erstrecken.
k" ; b

. uach dem Abstiinmungsergebnis die Teilung in das

und v und in das Gebiet deutscher Mehrheit vorgenommen
Tritfxür - F renze , sotfteit das möglich ist , dieser Verteilurtg angepaßt .

^ bedeniet die ? für Deutschland natürlich den Verlust zu -

in 5 Qn ' rubere Kongreßpolen angrenzenden Lmidesteiles ,
aetnilz m / ■ aI ' ° des Kohlenstebiets » ; Deutschland lvird darauf an -

ibm k ^ em ' 6a^ die Großmächte wenigstens ihr Versprechen halten :
mfu ^r oberschlesischer Kohle zu unveränderten Preisen mid

zu verbürgen .
fcbof ^ n

i?x ,, ciöen die Bestimmungen , daß Jahre veraehen werden ,
wir. k. »

'
« 'lchtnnb und die kriegentstandenen Länder ihren Umfang

^ -br ?,. Pflichten und Rechte tatsächlich kennen .

des
^ ülland und Sie Anslieftrungsfrage .

^ Iterdam . 3. Juli . Der Haager Korrespondent
C
^

" "« ldet :
darauf n ^ 1 Kreisen der holländischen Regierung

des friibsr - ^ ^ let , daß die Frage der eventuellen Auslieferung

Stad in J ! tischen Kaisers jetzt in ein entscheidendes

einer W,rt r ^ e" ®er Korrespondent hatte eine Unterredung mit

den Ickfir r en Persönlichkeit , die ihm u . a . mitteilte , es sei in

K r o nYr ' " überholt von einer F l u ch t des früheren deutschen

Rede sein
" ^ " gesprochen worden . Davon könne aber nicht die

t !

R - d e sein .
" gesprochen

fte ife
W
r uud dem Kronprinzen stände es vollständig

ländi
'
ickien ^ verlassen , und ihre Abreise würde der hol -

eine p l ö k r ;
e
^-lcruti 3 durchaus nicht unangenehm sein . Rur

etwas m«lL ^ e unvordereitete Abreise , von der niemand
. " b ®uBte, tOUlW fiiv Ä ^rt — s. .. .. .. .. f. Ch a -

sorg -
ich

etwas mfiwV ^ " vorbereitete Abreise , von der niemai

rakter Holland einen unangenehmen Chc

fältig h e m n l '
t Kronprinz werde auck nur deshalb sor .

Zumachen einc derartige Abreise unmöglich

wenn er v t ä
^ n ' ' c r betreffe , so sei es mögli ch, daß ihm ,

lein « Auslief abreisen würde , wenn ein Ersuchen um

werden würde n-
^ " - s ^ vorstände , die Abreise verweigert

einer fremden m ^ dem Auslieferungsgesetz auf Ersuchen
suchen um angehalten werden können , aber dieses Er -

stehen . Da die ^ ' cnin {' innerhalb « iner bestimmten Zeit de -

ordnung steh^ Auslieferung des Kaisers auf der Tages -
a e " i 8er f i . ,,1 m

,
an sagen , daß er bezüglich sei « er Abreise

Die Frag - V der Kronprinz .
' u r i st i [ $ e „

~ r Auslieferung selbst werde einen ausschließlich
darüber das Tutn » >

' S 11 er haben . Nach dem Gesetze müsse
^ echtsgcbiet der be/

"
» Gerichtshofes eingeholt werden , in dessen

^ er in SImeronno sicf> befindet . Für den Kaiser würde ,
tracht kommen und . ^ nt - der Gerichtshof in Utrecht in Ve-

Kaiser vom I5 t . - < dessen Gutachten gegeben wäre , müßte der
r u n g habe die Wn .i ^ W ,3 ^ 0 f c gehört werden . Die Regie -
" unkt ?>u stellen unk

' ^ Prikte auf den j u r i st i sch e n S t a n d -
ob die A u s l i e f e r u u

* gelinde gesagt , sehr zweifelhaft ,

. .. Der Gewährsmann werden würde .
' öiung des SDtiniWor « , Korrespondenten verweist auf die Er -

b« 1018, in der xu
* Ruys de Beerenbrouck vom 10 . Dezem -

" nter Umständen » u ? S daß die holländische Regierung
der dem Kaiser

^
abgeneigt sein würde , über den Ort ,

Eisenware iJ » . , .
5 dauernder Aufenthaltsort anzu -

U . März 19,9 Meser ^ r/r
"
- Justizminister hatte sich

!° r Erklärung angeschlossen .

Sck deutscher Persönlichkeiten .

den aus Paris
*

Auf l
'

¥ •
'
; (Privattel .) Die „Times " inel -

Zuliefe t nb e ! L „
^ 1 st c ber von Deu t schl and a u s -

reits 167 ir f nen standen bis zum 1 . Juli be -

der frühere ? '
« i

" 1 bc " Auszuliefernden definden sich

Stattb « rf
T?töt Selfferich . sowie der frühere

« atrer der gewesenen Reichslande .

Deutsche Uaüonalversammlnnq.
MTB . Mcimar , S . Juli . Am Regierungstische David und Wissel .

Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 2 .15 Uhr .
Die Anleihedenkschrift für das Jahr 1918 und die Anleihedenk -

schrift für die Schutzgebiete 1919 wird durch Kenntnisnahme für erle -

digt erklärt . Die Rcick̂ shaushalterechnuugen für 191k und 1917 wer -
den ohne Debatte an den Ausschuß zur Berichterstattung überwiesen .

Die
zweite Beratung des Entwurfs einer Verfassung de» Deutschen Reichcs
wird fortgesetzt .

Artikel 4 und 5 werden nach unerheblicher Debatte angenommen ,
ebenso Artikel 6 , der dem Reiche die ausschließliche Gesetzgebung über
die Beziehungen zum Auslande , die Staatsangehörigkeit und Frei -
'
jfiffigjett . die Ein - und Auswanderung , Auslieferung , die Webrver -
fassung , das Münzwesen , das Zollweien und das Post - und Telegra -
phenwesen einschließlich des Fernsprechwesens zuweist .

Zu dem A r t . 7 liegt ein Abänderungsantraa Ablaß vor ,
der die Streichung diese? Artikels , der dem Reiche die aus -
schließliche Gesetzgebung über Abgaben und sonstige
ganz oder teilweise für Reichszw « Äe in Anspruch genommene
Einnahmen xuweisen will , ferdert .

Abg . Dr . Heim ( Ztr .) : Der Art . 7 gibt dem Zentral st aat
zu viel Gewalt . Er ermöglicht ihm . jeden Widerstand der ein -
zelnen Länder radikal zu brechen . So weite Kompetenzen dürfen wir
dem Reiche nicht zuweisen .

Reichsminister Dr . Preuß : Der Entwurf berubt auf monate -
langen Verhandlungen , wobei auf -die Wünsche der Einzelstaaten in
weitgehendem Akaße Rücksicht genommen wurde und sührte zu einer
vollkommenen U e b e r e i n st i m m u n g mit den Einzelstaaten . Die
Verfassung ist nicht extrem förderalistisch aber auch nicht extrem zen-
tralistisch . Die Erfahrung ztfgt , daß mir . wenn wir uns als Ein -
h e i t betrachten , wir aus dem Elend dieser Zeit herauskam -
m e n . (Sehr richtig .)

In einem Antrag 8» des Antragstellers ist das Wort „ausschlief
lich" gefallen .

Abg . Dr . Graf zu Dohna ( D . N .) und Abg . Koch (Dem .) emp -
fehlen den Antrag Ablaß mit Rücksicht auf die Erhaltung der Lebens -
fähi ^keit der Länder .

Das Haus beschließt nach dem Antrage Ablaß .
Darauf trirt dos Haus in die gestern angesetzte

Abstimmung Uber die Reichssarben
ein .

Der Antrag der Unabhängigen (Reichsfarbe rot ) wird
gegen die Stimmen der Antragsteller abgelehnt .

Der d e u t s ch - n a l i on a l e Antrag (Reichssarbe schwarz-weiß -
rot ) wird mit 190 gegen ! 10 Stimmen bei 5 Stimmenenihaltungen a b-
gelehnt . Gegen den Antrag stimme » die beiden sozialdemolratischen
Parteien , ein Teil des Zentrums und einc Minderheit oer Demokraten .

Der Ko m p r o m i ß a n t r a g der S o z i a l d e m o l r t e n und
des Zentrums (Reichsfaroen s ch w a r z - r o t - g o l d und
Handelsflagge schwarz - weiß - rot mit schwarz - rot -
goldener Ecke ) wird mit 211 gegen P9 Stimmen bei einer Stim -
menenthaltung a n g e n o m m ? r.. (Lebhafter Beifall links . Zischen
rechts .)

Weiterberatun -; der Verfassung .
Bei Beratung der 'Artikel 8— 10 will ein SHi tragAblaß (Dem .)

das Bestattungswesen aus oe?a Art . S herausnehnien und unter Art .
10 einreihen .

Die Abgg . Hermann ^Dem .) und Quarck jSoz . ) beantragen
in Art . 10 dem Hochschulwesen das wissenschaftliche Bibliothekswesen
anzuschließen .

Ein Antrag Graf Dohna (D . V .) will den Art 9 als solchen
streichen und die darin aufgeführten Gesetzgebungsmaterien dem Art . 8
anschließen .

Abg . Vogel 5Soz . ) : Im Gegensatz zu Herrn Dr . Heim stehen
wir bayerilchen Sozialdemokraten aus dem Standpunkt , daß trotz der
in diesem Artikel festgelegten Erweiterung der Zuständigkeit des
Reiches noch eine genügend weitgehc nde Berücksichtigung des einzel -
staatlichen Eigenlebens übrig bleibt . Auch haben wir eine Veiein -
fachung und Verbilligung der ganzen Verwaltung dringend notwendig .

Reglerungskommissar Dr . Preuß bittet , den Antrag Graf
D o b n a s abzulehnen , weil die Formulierung der S3 8—10 nach
tagttangen Verhandlungen mit den Einzelsta « ten zustande gekom-
men ist.

Abg . B e y e r l e (Ztr .) : Gegenüber den Ausführungen des
Herrn Dr . Preuß möchte ich doch darauf hinweisen , daß in den
bayerischen Regieruwgskreisen noch wie vor die ernstesten Besorg -
nissen obwalten , ob die Zuständigkeitserweiterung des Reiches nicht
doch in vielen Punkten zu weit geht .

Abg . Koch - Kassel (Dem .) : . Der Weg zum Einheitsstaat soll
und kann nicht an einem Tage gemacht werden , aber die Art . g und
10 führen doch auf den Weg zum Einheitsstaat hin und erweitern
die Zuständigkeit des Reiches in zweckentsprechender und verständiger
Weise .

Abg . Katzen st ein (Soz .) wendet sich gegen die Abänderungs -
anträge . Die

'
Einzelstaaten werden durch , die Verfassung nicht so er -

heblich beeinträchtigt . Den besonderen kulturellen Aufgaben der ein -
zelnen Länder wollen auch wir Rechnung tragen . Der Redner geht
auf Einzelheiten ein .

Damit schließt die Besprechung . Die Artikel 8—10 werden
mit den Aenderungen der Ab « ,. Ablaß und Hermann mit großer
Mehrheit angenommen . Ebenso erfolgt di« Annahme des
Artikels 11 . der Grundsätze über die Zulässigkeit und Erhebungs -
art d ° r Lande ? abaaben betrifft .

Abg . Haase (U . S .) begründet einen Artikel 13, der über das
Eesetzgebun gerecht des Reiches handelt .

Ein Antrag der Unabhängigen auf Zufügung des
Satzes „über den Einspruch entscheidet nach näherer Vorschrift eines
Reichsgesetzes ein oberster Gerichtshof des Reiches " liegt vor .

Reichskommissar Dr . Prcuh empfiehlt die Ablehnung des
Antrages der Unabhängigen . Ein Verwaltungsgericht kann doch
nicht in die Sozialisierunasfragen eingreifen . Hier kommt das über -
ragende Interesse des Reiches in Frage , das keine Rechts - , sondern
eine S t a a t s f r a g e ist . Rechtliche Garantien gewährt der Ver -
fassunasentwurf den Einzelstaaten in völlig ausreichendem Maße .

Nach weiterer unerheblicher Debatte wurde darauf der Art . IL
unter Ablehnung des Abänderungsantrages der Unabhängigen in
der Ausschußfassung angenommen .

Zur Annahme gelangen ferner nach kurzer Aussprache die
Art . 13 b i s 1 K.

Nach Art . 17 muß jedes Land eine frei staatliche
Verfassung haben . Die Volksvertretung muß in allgemeiner ,
gleicher unmittelbarer und geheimer Wahl von reichsdeutschen Män «

nern und Frouen nach den Grundsätzen der Verhältniswahl gewählt
werden . Die Landesregierung bedarf des Vertrauens der Volks -

Reichskommissar Dr . Preuß : Es gibt keine Souveränität der Ein -

jeljiaaten jm alters Sinne mehr . In allen Bundesstaaten der Welt

Vertretung . Die Grundsätze für die Wal
gelten auch für die Gemeindewahlen .
und Gen . beantragen , die Bestimmungen
zu streichen .

Die Abgg . Heinze (D . V .) und Gen . beantragen dasselbe und
außerdem die Streichung des Erfordernisses der freiheitlichen staat »

lichen Verfassung .
Die Abgg . Frau Agnes (U .S .) und Gen . beantragen , daß die -

selben Wahlgrundsätze für alle Selbfwerwaltungskörper und die Kör »

perfchaften des öffentlichen Lebens
"
gelten sollen .

Abg . Dr . Kahl ( D . Vp .) : Ein Staat , der nicht mehr in der Lage
ist, seine Staatsform zu bestimmen , ist überhaupt kein Staat mehr
und gibt die Souveränität auf . Mit dem Aufkommen monar .

ch i s ch e i Bestrebunaen . die eine geschichtliche Rotwendgleit dar .

stellen können , muß auch die Reichsverfassung rechnen . Unerträglich
und unverständlich ist auch die Festsetzung des allgemeinen Wahlrechtes
für die Gemeinden . "

Mt -

gibt es Normativbestimmungen für die Verfassung der einzelnen
Staaten .

Abg . Dr . Düringer (D - R .) : Die Gleichmacherei ist aber
kein demokratisches Prinzip . Das Wesen der Demokratie besteht in

der Durchführung des Volkswillens , nicht in der Gleichmacherei .
Preuß . Minister des Innern Heine : Preußen hat in dem Ent -

wurse einer neuen Landgemeinde - und Städteordnung ebenfalls das

Proportwnalwahlrecht vorgesehen , aber es geht nicht «tn , weitere

Volksverwaltungskörper in der gleichen Weise zu behandeln .
Abg . Dr . Hans (Dem .) : Grundforderung der Demokratie ist . daß

bei W a h l e n und der Ausübung bürgerlicher Recht « a l l e B Uta er

gleichstehen . Ist der Untergrund überall erst demokratisch , so
braucht nichts im Wege stehen, dem Selbstverwaltungskörper andere

Wahlen zu gestatten . t . . ...
Abg . Quarck ( Soz .) : Das allgemeine Wahlrecht , durchgeführt von

den Gemeinden bis zur Reichsvertretung , gibt erst den nötigen

organischen Zug . Das freie Wahlrecht behindert die Tätigkeit der

Gemeinden keineswegs .
Abg . Dr . Kahl (D . V .) : Warum sollen denn nicht die Gemeinden

trotz ihrer Autonomie ihr Wahlrecht selbst bestimmen können ? Die

Räterepublik steht ganz gewiß im Widerspruch zu den demolra -

tischen Grundsätzen .
Abg . Dr . Cohn (U . S .) : Ohne das allgemeine Wahlrecht zu den

Kreis - und Provinzvertretungen und auch zu allen unseren Körper -

schasten ist die Demokratie nicht vollendet . Nach meiner , doch wohl

zuverlässigen Information steht rn Gotha die Sache ganz einfach so,
daß neben dem Parlamente ein sozusagen berufsständiges Parlament
im Zentralarbeiterrat eingeführt wird . Die Entscheidung aber bei

Konflikten zwischen den beiden Körperschaften wird durch die Abgabe
der Meinung des Volkes gegeben . Das ist doch im höchsten Sinne
Demokratie .

Abg . Andre (Ztr .) : Das allgemeine Wahlrecht wird auch noch
durch andere Bestimmungen des Entwurfes gesichert , aber vor allem
bedarf es des Respektes vor diesen Rechten und den aus ihnen folgen -
den Konsequenzen .

Art . 17 wird nach Ablehnung der Anträge in der Fassung des

Ausschusses angenommen .
Die Beratung des A r t . 1 8 wird ausgesetzt .
Art . Ig (Staatsgerichtshofl wird unverändert a n g e -

nommen .
Es folgt der

Abschnitt II : Reichstag .
Berichterstatter Katzenstein (U . S .) : Artikel 21 bestimmt , daß

die Abgeordneten in allgemeiner , gleicher , unmittelbarer und ge¬
heimer Wahl von den über 20 Jahre alten Männern und
Frauen nach den Grundsätzen der Verhältniswahl gewählt werden
müssen . Im übrigen ist der Erlaß eines besonderen Reichswcchlge -

setze? vorgesehen .
Ab . Arnstad (D . R .) beantragt , die Festsetzung des Wahlrechts -

alters auf das 20 . Lebensjahr zu streichen und diese Festsetzung dem
Reichswahlgesetz zu überlassen .

Abg . Dr . Heinze (D . N .) beantragt für den Fall der Ablehnung
dieses Antrages , das Wahlalter auf 2 4 Jahre festzusetzen.

Abg . Auer (Soz .) beantragt den Zusatz , der Wahltag muß
ein Sonntag oder ein öffentlicher Ruhetag sein .

Abg . Frau Vehm ( D . N ) befürwortet eine Heraufsetzunz
d e s W a h I a l t e i s . Sie «erfolge *dabei nicht die Absicht, irgend
jemanden seine Menschenrechte zu nehmen oder sie nur zu kürzen , aber
sie wolle die Jugend , die männliche , sowohl die weibliche , der Pflicht
entzogen wissen , im Alter von 20 Jahren sich schon um Dinge zu küm¬
mern , die ihnen zum Teil recht fern liegen . Alle Väter , Mütter und
Freunde der Jugend bitte sie daher , lassen Sie diese Bestimmung aus
der Verfassung fort .

Mg . Ha ? tmann -Berlin (Dem .) . Man darf die jungen Leute von
20 bis 24 Jahren nicht vom politischen Leben fernhalten ,
lieber die Gleichstellung des Wahlaltero mit dem Mllndigkeitsalter
von 21 Jahren lasse sich reden , aber das eine Jahr würde die Sache
nicht ändern .

Abg . Bauermann (D . V .) beantragt gleichfalls die Herauffetzun »
des Wahlalters . Denn 20jährige Jünglinge und Jungfrauen haben
nicht die !>le '. fe und das volle Verständnis für die Ausübung der bflr .

gerlichen Rechte .
Abg . Frau Zi -z ( ll . S .) ' Die Proletarierjugend hat eine so furcht,

bare Jugend durchgemacht, daß sie mit 20 Jahren für das Wahlalter
reif ist.

Die Abstimmung über 8 21 wird bis morgen nachmittag
ausgesetzt .

Art . 2 2 bestimmt , daß der Reichstag auf 3 Jahre ge -
wählt wird und vor Ablauf die Neuwahlen stattfinden müssen. Der
Reichstag tritt zum ersten Mal spätestens am 22. Tag « nach der Wahl
zusammen .

Die Deutsch-Nationalliberalen begründen einen Antrag aus eins
Sjährige Legislaturperiode , den die Deutsche Volkspartei unterstütze t

Abg . Katzenstein ( ll S .) fordert die Ablehnung des deutsch-nat .
Antrages , der Reichstag dürfe die Verbindung mit dem Voll « nicht
verlieren .

Der Unabhängige W » r m erklärt sogar für seine Partei die Ve«

reiiwilligkeit , auch für eine kürzere Periode einzutreten .
Damit schließt die Besprechung .
Die Abstimmung wird auf Antrag des Abg . Quarck (Soz .)

eine namentliche sein und wird auf morgen verschoben . Nächste
Sitzung Freitag 2 Uhr . '
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Aut den Tagen der Hriedensunterzeichnung. >
Zur Durchführung des Friedensoertrages .

— Berlin , 4. Juli . Beim Auswärtigen Amte wird
laut „Ä )ss . Ztg . " eine besondere Abteilung für die
Durchführung des Friedensvertrages gebildet
werden , die unter der Leitung ! des Geh . Rats von Simon
stehen « M>.

Die Vierbundsmandate .
WTB . Amsterdam , S. Juli . Der Pariser Korrespondent des „Man -

chester Guardian " meldet , daß am legten Samstag in Paris wich-
tige Verhandlungen zur Besprechung der Frage der Vier -
bundvmandate abgehalten wurden . Es wurde festgesetzt , daß
unverzügttch ein « aus Millner , House , Simon , Crespi und
ThindO bestehende Kommission in London zusammentreten
soll, um alle Mandate festzusetzen .

Ei « russistcher Delegierter in Paris .
T ^l . Kens , i . ZuU . Zum erstenmal « wurde heut« vom

Obersten Friedensrat ein russischer Delegierter ,der i* Auftrage der Generale Koltschak und Denikin er-
fchiewen war , vernommen .

Vom obersten Wirtschaftsrat .
WTB . Paris , 2 . Juli . Wie verlautet , wurde in einer Sitzung des

oberste « Wirtschaftsrates beschlossen, dah irgend eine Form
internationaler Bc ratungen in wirtschaftlichen
Fragen beibehalten werden solle, bis der Rat des Völkerbundes
Gelegenheit habe , sich mit den Schwierigkeiten der gegenwärtigen
wirtschaftlichen Lage zu befassen .

Zensur und Blockade . >
T . ll . Paris , 4. Juli . (Privattel .) Die Aufhebung

der Zensur wird gleichzeitig mit der Aufhebung der
Blockade stattfinden .

tu . Berlin , 4. Zuli . (Privattel .) Nach amtlicher Meldung
bestätigt sich die soeben eingegangene Information , dag die Entente
beschlossen hat , die Aufhebung der Blockade abzuwarten ,bis die Ratifizierung des Friedensvertrages vorgs -
nammen sein wird . Die Einschränkungen werden sofort nach
dem Eintreffen der offiziellen Meldung mit der Ratifizierung des
Friedensvertrages durch Deutschland aufgehoben werden .

Zur Wicderanknüpfung des Handelsverkehrs .
Sch. Genf , 4 . Juli . (Privattel .) In der französischenKammer teilte Abrami am Dienstag mit , daß die fran -

zösischeRegierung beschlossen habe , die Wirtschaft s-
beschränkungen im Handelsverkehr mit Deutschland
nach der Annahme des Friedens im deutschen Park -
ment bis auf Widerruf außer Kraft zu setzen.

Sch . Rotterdam , 4. Juli . (Privattel .) Die „Times " mel-
det aus Newyork : Die Börse steht unter dem Eindruck von
Gerüchten über den bevorstehenden Abschluß einer ame -
rikanischen Milliardenanleihe für deutsche
Ankäufe . -

Ucber das Defensivabkommen der Alliierten .
= Berlin , 4. Juli , lieber den Inhalt des Defensioab -

kommen ? zwischen Frankreich , England und Amerikatei ^ die „Voss. Ztg ." mit , dah der Casus söderis nur bei einem An -
griffe aus die Neutralität des lin . en Rhein -
» fers gegeben ist . Falls die militärische Neutralisation des linken
Rheinufers »*tJ> einer rechtsrheinischen Zone einen unmittelbar « ,,
Schutz Frankreichs nicht gewährleistet , sollen Amerika und England
Frankreich zu Hilfe kommen .

Auf Veranlassung eines der Kontrahenten kann der Rat desV >i l ke r b» nd e s di- Annullierung des Abkommens be-
schliefen , wenn er der Ansicht ist, der Völkerbund 'elbst würde ge¬nügende Mittel besitzen, um Frankreich Schutz zu gewähren . Die eng -»
lischcn Dominion ? sind ohnehin an diesem Vertrage nur bei Zustim -
mung ihrer Parlamente gebunden .

Zu den Zwischenfällen in Brest .
— Berlin , 4 . Juli . Der „Berl , Lokalanz ." erfährt aus Paris :Der Korrespondent der „Chicago Tribun «" schreibt über den Zu -

sammenstos , amerikanisch er Matrofen mit franzö -fischen Marinesoldaten in Brest , bah sie überaus ernstseien , so dah man jeden Augenblick einen neuen Ausbruch vonU n r v K c n erwarten könne . Der Pöbel von Brest ist stark a m e r u
kafeindlich gesinnt . Zwei französisch« Regimenter mutzten in
Brest stationiert werden , um die Ordnung aufrechtzuerhalten , ebensozwei Bataillone amerikanischer Militärpolizei .

Von der Waffenstrllstandskommission .
WTB . Berlin , :l. Juli . Marschall Foch lieh der deutschen Was »

s>>nstillstandskommiffion in Spaa am 2 . Inli mitteilen , der inter¬
alliierten Waffen st ill st andskommission wäre als
zukünftiger Standort Köln zugewiesen . Als Sitz für sie» rutsche Wasfen st ill st andskommission schlag« «r D ü s -
seldorf vor .

Zur Kritik Smntg am Friedensvertrag .
WIV . London , 3 . Juli . In einer Unterredung mit einem Vertre -ter des Reuterschcn Rnros sagte Botha , er teile d 'e Gefühle ,die S m u t s zu seiner Erklärung veranlagten Wenn Deutschlandin der nächsten Zeit Beweise für feine Gesinnungsänder -

ung brisige , so werde es das Vorrecht Großbritanniens
fein , in der Begebung ebenso die Führung zu übernehmen , wie
es sie im Kriege inne hatte .

Zur Haltung der Schweiz .
WTV . Bern , 2. Juli . Heute fand hier eine Konferenz zwi -

fchen Bundesrat S ch u l t h e si und der interalliirten Kam -
Mission behufs Vereinigung der Matznahmen statt , die getroffenwerden sollen , um die der Schweiz durch die Blockade auferlegten
Einschränkungen aufzuheben , sobald die alliierten und
assoziierten Regierungen die offizielle Mitteilung von der richtigenund vollständigen Ratifizierung des Friedensvertrages durchdie deutsche Republik erhalten habe , von welchem Zeitpunktan die fraglichen Einschränkungen sofort in Wegfallkämen .

J)£ x Scbcrtten .
Romair von Else Eticler - Marshall .

Sejetzliche Formel für den Schutz dcS Inhalts in den Vereinigten Staatenvon AmerUa : Copyright 1U18 by Grothlein & Co ., G . m . b . IL ., Leipzig .
(75. Fortsetzung .)

Gertrud und Fritz Lange endeten mit ihrem Spiel .Gertrud schwang sich schnell auf dem Drehsessel herumund sah Hans mit großen Augen gespannt und erwar -
tungsvoll an . Fritz . aber legte ganz bedächtig die Geigeund den Bogen wog, )wnd mit gesenktem Haupte , wie eines
schlimmen Urteils gewiß . Hans Glaß erhob sich und schrittein paar Mal durch den Raum . In ihm war eine große
Freudigkeit . Konnte das Birtuosentum ihn nicht dauernd be -
friedigen und hatte er vorläufig keine Beweise , keine Ueber-
Zeugung von eigenem , selbstschöpferischem Genie , so gab es doch
diesen Weg , zu schaffen , was nach ihm blieb . . . junge Aken-
schen um sich zu sammeln , sie zu lehren , zu bilden , sie zu Erben
zu erziehen . Kein Lehrtalent , so hatte er vor kurzem behaup¬tet . Das war in seiner allerdunkelsten Zeit gewesen . Da war
ihm jede Mühe zu gewaltig , jedes kleine Hindernis unüber-
windlich erschienen.

Fleiß und Geduld , Fleiß und Geduld , seine beiden Meister ,die Angestellten des großen starken Tyrannen Talent , die
unter dessen Kn>echtsch« ft ihn zum Künstler entwickelt hatten ,ihrer war er sicher. Wie konnte er sich dann hinter dieser
lächerlichen Ausrede verschanzen, er habe kein Lehrtab 'Nt ?
^ein , das war damals eine Feigheit gewesen , die ihn allen
Ansprüchen , die ehva an ihn gestellt werden konnten, aus dem
tLege gehen ließ . Was hatte er in kurzen Wochen an dem
Zungen dott für Freude empfunden . Wahrhaftig die Freudees Schöpfers an seinem Geschöpf .

„ Gertrud"
, rief er, „du kleine, brave Klavier lechrerin , setz"

China und Japan .
Chinesischer Boykott gegen Japan .

T .U . Genf , 4. Juli . Nach vorliegenden neueren De-
peschen aus China ist der Boykott gegen die Japa -
net sowohl im Norden wie im Süden Chinas , wo sonst die
Meinungen sehr anseknandergehen , beschlossen . Der Boykott
wird übereinstimmend gehandhabt und wird namentlich von
den Banken , die japanische Gelder verwalten , auch von den
Warenhäusern , die alle japanischen Artikel ablehnen , aus -
geübt.

Die Geschehnisse im Reich.
Vom Retchsministcrium .

WTV . Weimar , 3. Juli . Daz N e i ch s m i n i st e r i u m beZchäf-
tigte sich in der heutigen .Kabinettssitzung mit der Festsetzung seines
Arbeitsprogramms .

tu . Berlin , 4 . Juli . (Privattel .) Wie die ..Deutsche Allg . Ztg ."aus Weimar hört , wird der Ministerpräsident Bauer Voraussicht -
lich nach Unter,Zeichnung der Versassungsvorlage das neue Pro -
gramm der Reichsrcgierung der Nationalversamm -l u n g in längerer Rede bekanntgeben . Im wesentlichen unterscheidet
sich das Programnr von der alten Regierung nicht sehr , da nur einigePunkte eine Aenderung erfahren haben .

Verschiebung in .der Nationalver ?«vmlung .
Sch . W ei mar , 4. Zuli . (Privattel .) Wie wir erfahren , wer -den die gewählten Abgeordneten zur Nationalversammlungaus den im Friedensvertrag an Polen abgetretenen Ee -bieten ihre Mandate mit der Ratifizierung des Friedensver -

träges niederlegen . Zn den Mehrheitspart « iver -
hältnissen der Nationalversammlung tritt dadurch eine nichtunwesentliche Verschiebung ein .

Die groheu Steuergesetze .
MTB . Weimar . 3 . Zuli . Wie wir von zuständiger Seite ersah -

ren haben , sind entgegen anderslautenden Meldungen im Rcichsmini -
sterium der Finanzen die Entwürfe der Vermögensabgabe ,der U m s a tz st e u e r und der Reich sgabenordnung fertig
ausgearbeitet . Die Vorlagen werden der N «: t1 o n a 1 v e r \ a m m «
lung und dem Staatenausschuß unrerzü glich zugehen ,sodaß sie noch vor Beginn der Sommerferien im Parlamente
erledigt und Gesetzeskraft erhalten werden .

Neue Erhöhungen .
— Seilt » , 4 . Juli . Die Erhöhung der P o st - und T r l e -

phongebührcii steht nach dem „Berliner Tageblatt " bevor . Die
Borlage , welche der Nationalversammlung zugelirn wird , sieht Por -
toerhöhung für alle Postsendungen und für die Televhongebüh -
ren eine Erhöhung von 10 0 Prozent vor .TU . Weimar , 4 . Juli . Der Volks Wirtschaftsausschußder Nationalversammlung behandelte heute den Entwurf einer Ver¬
ordnung über den Verkehr mit Zucker , der eine Preiserhöhungum 2,50 Ml . auf 44,80 Mk . für den Zentner erfahren soll.

Zur Lage in München .
3BTB . Bamberg , 3 . Juli . Wie die Korrespondenz Hoffniannn . c . melde ! wird dic ii ck v c r l e g n n g der Regierung unddes Landtages nach M ü n ch e u erfolne » , sobald die vorlie¬genden gesetzgeberischen Arbeiten zum Abschluß gebracht worden jind ,d . i . etwa Ende I u l i . Nach Ablauf der Ferien nimmt der Land -

tag seine Tätigkeit im Herbst in München wieder auf .WTB . München , 3 . Juli . Zu der Meldung eines Berliner Blat¬tes , daß die Unruhen in München so wachsen , daß mit einemn e u e n Aufstände zu rechnen fei , daß vorgestern ein Airschlagder Kommunisten auf die Schulkcrscrue noch vereitelt wurde ,und die Cinwobnerlvehr ihrer Ausgabe nicht gewachsen sei , erfährt die
Korrespondenz Hoffmann amtlich : Tatsächlich hat sich in Münchennicht das geringste ereignet . Dve Einwohnerwehr ist über -haup -t noch nicht in Tätigkeit getreten .

Unruhen und Streiks .
Vermittlungsversuch im Berliner Verkehrssti eik.

— Berlin , 3 . Juli . Der Trohe Voll zugsrat hat auf Frei -
tag mittag 2 Uhr eine Versammlung der Arbeitgeber ,Arbeitnehmer , der Behörden und der Leitungen der
Verkehrsunternehmungen einberufen , um in völlig unparteiischerWeise in dem Verkehrs streik zu vermitteln , der auch heute
noch unverändert weitergedauert hatte .

— Berlin . 4. Zuli . Die Büroange st « Ilten der G-ohenBerliner Strahenbahn haben in einer Versammlung , di « sich

mit der Rechtslage des Verkehrsstreiks beschäftigt: , eine Entschließ«»
angenommen , in der die Wiederaufnahme der Arbeit in *
Büros für Freitag beschlossen worden ist.

Emonts kommunistische Propaganda .
WTB . Berlin , 3. Juli . Dic .,B . Z . am Mittag " veröffcntli ^

einen Brief des Bankbeamten Georg Emonts , der diea n l a f s u n g zu dessen Verhaftung gegeben hat . Es »k
daraus hervor , daf; Emonts unter den englischen und amet ,

1
kanischen Besatzungstruppen im Rheinlande cir
bolschewistische Agitation getrieben hat .

Die Unruhen in Dortmund .
WTB . Dortmund , 3. Juli . R cgier ung - truppen ga^

an ver schiedenen Stellen der Ttadt Schliffe gegen die Meniab , da diese teilweise eine drohende Haltung einnob?Der Bahnhof sowie alle öffentlichen Gebäude sind von den iHcfl
rungstruppen besetzt.

TU . Dortmund , 4 . Juli . (Privattel .) Laut Versügi ' ng
Kommandierenden des 7 . Armeekorps sind für Dortmund sämtli ^
Erleichterungen des Belagerun zs zustand « « ausü ^
hoben worden . Die unmittelbaren Folgen der gestrigen llnrildl
machten sich besonders im Handel bemerkbar . Fast all « Eeschästleute halten ihre Läden geschlossen. Die Arbeiter der hiesigWerke bestehen auf ihrer Forderung , die Arbeit nicht eher wieder &
zunehmen , bis die Sicher heitswehr entlassen ist.Bei den Unruhen handelte es sich um einen überlegten , bis
einzeln « v o r b « r e i t « t e n P l a n , an dem zum größten Teil « « '
wärtig « Elemente beteiligt sind . Bezeichnend ist der II»
stand , dah die aus den Ladengeschäften geraubten Waren zum gröMTeil wohl bis zu 30 Prozent von der Polizei wieder herbeigeslh ^
werden konnten . Die Waren wurden in Wohnungen von Pol >
und russischen Polen vorgesunden .

Eisenbahnerstreik in Mainz .
^ Berlin . 4 . Juli . Der E i s e n b a h n e r st r e i k jFrankfurt a . M . hat auch auf Mainz übergegrifft

'
Stach einer Meldung der „Deutschen Allg . Ztg .

" haben &
Eisenbahnarbeiter des unbesetzten Teiles des Eifenbahndil «
tionsbezirks die Arbeit niedergelegt . Ihre Forderungen fl'
dieselben wie in Berlin . A

Vermischtes .
— Elberfeld , 4. Juli . Nach dem Genuh von Hammelfl «^da s von der Stadtverwaltung ausgegeben worden war , « r k r a «

ten in dem Orte lleberruhr zahlreiche Personen an V «rgist «»>
«rscheiiiungen . Die Zahl der Erkrankungen wird bis heute auf 9 '
geschätzt.

Das Urteil im Mordprozeh K l ü b e r .
= : Hall «, 3 . Juli . In dem Prozeß wegen Ermordung ^

Oberstleutnants v-o n Kl üb er , der am 2. Mai in Halle währ «'der spartakistischen Unruhen zur Saale geschleppt und in den Fl>geworfen wurde und , durch Schüsse schwer verletzt unterging , wu^
heute , nach lO tägigen Verhandlungen , vor dem SchwurgerichtUrteil gefällt . Von den 11 Angeklagten wurde der Militä '
invalide Otto Bauer wegen Mordes zum Tode v <'
urteilt . Wegen Beihilfe zum Morde erhielt der Sch « '
iricler Eierhold 13 Jahre und 6 Monate , der Handel '
angestellte Kutscher 12 Jahre , der Bierführer Kv »10 Jahre Zuchthaus , wegen Totschlags der Mechaniker Zic »ler 9 Jahre . Gegen die übrigen Angeklagten Redel , Step haT a ! e r . I u n g m a n n und G u h l wurde wegen schweren oder tt
fachen Landfriedensbruchs auf Zuchthaus - und Gefänaniist r a f e n -erkannt .

Auszug ntts den Standc ^ düchern Karlsruhe .

arbeiter wer . mit Nanettc Livvs von W ' ldbad . j. r . jswittrtcit . 2fi . rutni : Walter Julius . Vater 5>ul ?? rev Mascbin ^aelnlfe : .«oans Paul (^eora . Vater W i e l a n d . Kellner : Herbert ^
5 T ~ c- ® nccnt e»ft>cnl . — 27 . .tuni : Karl Nriedrilv . MPeter S » mldt . .-. ronsvortorbeltcr : Helmut Walter . Vater L c «dar d . Installateur : » . aNdal . Eltsadetba Vater Kriedriw B o vi >. 3 $iicrmeiftcr : Horst » erwann . « aler Hermann ? . e a e n . M «

S,at,n Maria Vater Leonvard Bc . nmann . « locbncrmciftcf . » er?ytiin . Vater Herrn . » e t f cfi c . Fabrikarbeiter : ( ' (!» Hildegard . Vater AIM e r r l i n g e r . Zliasaiinenarliciter : Lvdia Gertrud . Vater MartinOTontcnr ; Michael . Vater Artlinr H o s s m e r n i cd. Kaufmann . — 2? . & >■OTnno «Olartlna . « .itcr Cito Müller . Tecdn . Beamter : ->o !et Karl . S»,^ os. » cibflbctflcr . Poltbote : Gl «a . Vater SB e tt c II . C6 (!teiitnant : (5mma Chriktina . Vater <5ari Merkel V « -kcr : Margar ^B- iltielminc . Vater Ana . Heim . Vcri .-Beamtci — 29 futni : Walter .Lud . Scherle . Dlaschinist : Willi Sdmund . Äater Edniuni Walt «beraer . Eiiendreder : Brigitte Ursula . Pater Edwin Mayer . >jmann . 30 . aitni : Waldemar Kurt . Vater Wild . B o b n e r . PdotoarÄHans Adols . Bater Adolf S >i t t e r l i n . Masch .-Zchlosser . — 1 . ? luli : ^deinar . Vater Dr . Heinri .li Ti e t r i » . Lcbramt ?vraktikant . — I .Maria . Vatcr Rabannes Graf . Schutzm . — I . ^ ult : Beter . Bater »'
S ch u n k. Artist .

Todesfälle . 1 . ? knli7 Karol . Brecht , olt 4? ? labre . Edefrau lHeinrich Brecht . Landwirt : Reaina Räuber , alt 74 5^abr «. Witwe !Karl Riiubir . Schriftsodcr : CUili «1 Tbilo . alt 50 ? faBre . (SBefratt, !Eduard Tbilo . Obeibausckr . - 2 . !>uli : Ernst , alt 1 Monat 22 Taae .Wild . H u rrl e . Zchlosser : Einina U r i ch. alt 44 ?rabre . Ebesrau oonjiUrich . Bostschassner : Anna Roth , alt 55 ^ abre . Ebesrau von KarlKaufmann .
Beerdiaun »s .,eit und Trauer !,aus erwachsener Verstorbenen . Wy4 . r *iili . 2 Uhr : Ottilie ~ fi i t o . Oberbankekr Ebefrau . Baumeifterftr . ^— 1 .3 ubr : Emma 11 r t d). Obcrvostswailn .-Ebciran . Bürklinstr . 2.

z Uhr : ReNinc Räuber . Z chriiii -'verz -Witwe . Weldicnstrake 41 . i

Dich noch einmal ar. den Flügel . Fritz , mein Zunge , her mit
Ihrer Fiedel , und hören Sie gut zu. Ich will mit Lob nichtgeizen , Sic waren fleihig während meiner Abwesenheit . Undüberdies , Sie waren sogar auch inwendig fleißig , ich möchtebeinahe behaupten , daß Sie in dieser Zeit allerlei erlebt haben .Aber nun spannen Sie Ohren und Seele weit auf . Ich sageIhnen keine Fehler , ich werde spielen und ich denke , Sie
sollen selbst entdecken , wo Ihre Schwächen liegen .

"
Gertrud schlug das Herz, als sie zum ersten Male mit dem

großen Künstler spielen mußte . Sie hatte gut genug ver-
standen , was er ihr mit dem Worte kleine , brave Klavierlehre -rin gesägt hatte . >?« biß ein wenig . Aber das half nun nichts,sie wußte ja, daß sie nicht mehr war als dies .

Ihr kurzes Vorspiel , zaghaft vorgetragen ^ dann setzte die
Geige ein . Und von mm an gab es kein Ueberlegen mehr, kein
tüchtiges Wollen , sie wurde mit fortgerissen , alle Schrankenfielen , sie sah freie Bahn , und ließ sich treiben . Fritz Lang -
stand still unter dem Beethoven , ein großes Lauschen warin ihm .

Und die Gedanken arbeiteten . Sie wurden gepeitscht vonder quälenden Scham , die ihn überfiel , sobald er sich einmalvon seiner anderen Peinigerin befreien konnte, von der un-
würdigen Sehnsucht , die seine Sinne beherrschte , die ihn mitKetten an das lüsterne Lächeln eines schönen , von feineminnersten Herzen doch verachteten Mädchens band , daß er ihmnachlaufen mußte wie ein Hündlein . Schon verwandeltvon der Zaubergewalt der Eiere , über die er zweifelnd ge-
spöttelt hatte .

Erbärmlicher Schwächling , der er war . Wenn der Meisterdas wüßte , der ihn gebeten hatte , seine Frau vor dieser rot-
haarigen Feindin zu schützen. Wenn Gertrud es ahnen würde,die Reine , Hohe, seiner Seele Königin . Der arme Zunge ,

im ersten, heißesten Kampfe zwischen der Schwäche des
sches und dem Willen des Geistes , war wie in einem Wirb«
stürm, der ihn umherschleuderte, ganz verfallen der Not '
Werdens . |Als nun der Meister die Geige zu ihm reden ließ , da
er alle Gewalt aufbieten , um nicht in Tränen seine Schw^
zu verraten . Aber nach und nach wurde er unter der SÖ?«5'
der Töne immer mehr Herr über sich selbst, und es gel^ihm endlich, in Sammlung zu kommen und so zu hören,

*
\

sein Lehrer es von ihm verlangt hatte . '
Als Hans Glaß den Bogen sinken ließ , ihn gütig anb^

und fragte :
g

„Nun ? Haben Sie erkannt , Fritz , worauf es noch v.
Ihnen ankommt, was dem Bortrag dieses Stückes in IfF
Spiele noch fehlt ?"

Da wirbelte es ihn wieder wie toll in einen wilde «
del . Hans und Gertrud kannten den sonst so gehalte^
Jungen nicht wieder . Er schluchzte auf , er rief in Verzweislu ^.

„Ja ja , ich habe erkannt, daß ich die Hände davon W ,
soll , daß ich es nimmermehr schaffen werde , weil mir die
Seele vergiftet ist . Ich bin der Kunst nicht wert , nur re>
Menschen dürfen Priester werden . Ich nicht, ich nicht ! "

J
„ Oho , steht es so, mein Junge ? " fragte Hans in riih'S .

tröstlicher Freundlichkeit . „Nun , das wollen wir zwing^Wir tauchen in klare Quellen und wasch .'n uns wieder re> .
Das Wort war wie ein Licht, das plötzlich über nä<?

dunklen Pfad hellen Glanz breitet . j
„Klare Quellen , klare Quellen "

, wiederholte Fritz
blickte den Geiger mit gläubiger Verehrung an . . . JLSie und Frau Gertrud . Ja , wenn ich immer in Ihrer
sein könnte . . . ! "

(Fortsetzung folgt.)
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Todes -Anzeige .
entschlief sanft und uner -

Magdalena Deck
tai Alter Ton 70Vi Jahren .

I« Namen der Hinterbliebenen :
FamiHe Bohner .
Famüle Deck .

Karlsruhe . Mörsch , den 3. Juli 1919.
■ ■ , findet Samstag nacfr -

iW Karlsruhe , von der— Ve aus statt R40288
Luisenstraße 60, U.

Gesucht
per 15. Juni od . 1. August
aufs l 'oriö zuverl ., selbst .,
in Küche und Haushalt
erfahrene , kinderliebe

Stühe .
Angebote mit Gebalts -
anIvrüSe an 5858a

JVrittt v . Deimling ,
Gut Herrenvach b . Bühl .

Gebildetes imtfi . Mäd¬
chen findet
Rufnafime bei uoll.
Pamllienansdaluss

in auter Familie , wenn
es die SanSfran in allen »
vorkominenden Arbeiten »
uniernünen n . vertreten
will . Gebalt nacb Uebel
cinknnst . Angebote , wenn
möaltch mit SHR>. unter
AI »171 (in die © ab . Vr

SSifietlcIritoi
20078 2023S
20690 2(1742
20932 209S4

yjiifc 'n. . . " . uoch neuere
^ elcbe gegen

InrJ . Ä? «?" AusW -iZ.
nb& JS 6 '? ?. alS möglich
fVrSmtt v ^ ^ dcn wollen'■ae "' d?r 'Tir- fr»

Wie Ausnahme .«
^ ^

827201 an

Leere
Odolflasclren

Warden in den Odol-
Vetkaufsstellenzurück¬

gekauft : A529
I ' * f. per große Flafdie ,
_ * » n kleine

~, r - Vertreter A »«
H^ Private besuchen .

M , dohem Verdienst gel .
Geueralvertrieb

« » 5 ' iIrich . Frankfurt

Acht . Vertreter gesucht
Juw Berkauf von patent .' *

Universal - : : :
imschmen

Gesunde Amme
kür sofort gesucht. .Mu
erfragen unt , 9Jr . © 10124
in h« ' Bad . Prelle

gssucdt , der event . auch
u>>t . Pferd umzugehen
weih . Bei genügender
Leistung gleich etw . Lohn .

Racker »,eist . Zimmer -
mann , ecbmävxenbatfi
bei Neustadt . Schwarz¬
wald Waden ». 5844

Wtige Köchin
sucht auf sofort N27g ^ l
W «in «t« be „n Lilien ".

Markarafenstrafte 10.

In . ttierii
findet Jahre s fte ll u ng ,
Wohnung im Hanfe .
Karl Huber , Heideiber «,5)27681 Neugasse 8.

Junger , selbständiger

Koeh
wird zu « sofortigen
Eintritt « esucht . Ge -
daltsanfprüche erbeten
Hot « l „Badifcker H»f

All » l. B . 5840a

Auf 1 . August oder ftii
6er wird ein tiichtigeZ

Zimmemiäta
dgs näben und bügeln
kann , gesucht. Sofienstr .
Nr . 3 a Karlstor .320180

UMermiliicheu
für 1. Juli gesucht .
10047 Herrenstr . o7.

ZWsiiWsWhMshUherjWeiMWziß
—

iMMiniiiiiiiiiiiiiiniifi
—

2562schriftliche Angebote in
wurden uns zur Ueber-
traggeber der Chiffre -

der vergangenen Woche
Mittelung an die Auf-
Anzeigen eingesandt.

Dame ! . Büro - n . Bank -
fach gut bewandert , lMa -
fchinenschreib . u . Steno -
arapbiel , sucht für einige
Abende entsprechende
B »schi» tla « » a . Ange¬
bote unter Nr . 321)226
au die . Rad . Press -'".

Seite 7 .

Holztandfung
ii 'cöt kl. Büro au mieten
per sofort . Lage Kaiser -
allee biö Rbeinbafen .
Angebote unter © 40170
an die Bad . Vresse ".

Rur die hohe Vezieherzahl und die Verbreitung im ganzen
Sandte ermöglichen ein derart günstiges Ergebnis

»itd beweisen erneut die bereits vielfach
anerkannte ausgezeichnete Wirkung

sämtlicher Anzeigen in der

Badischen Presse .

pH
nicht Stellung sofort od.

! später , möglichst Leben « -
! !nittelbranche . Angebot
unter an Sie
„ Bad . Press ?" erdeten .

sowie jüngerer
Mikarbeiter

^ sofort gesucht ,
arberei I . Rur « ,

Karlstr . 43.10775

Gewandte

Näherin
für schwere Nähmaschine
mit Motorantrieb « es .« . Mabler Söhne , La -
gerstrahe 0 . S40164

Älei I* f. I»̂ onet . welche
Gfmifti ? cn » wursten ,
Ka? » » 5 '^ ^ schneiden .
m L9 » 1», und Gerste
ttc reiben
Wolter «̂ l r ?lbsav .
» atmen - }.T c I? ? ?? .' # i "gt r tnft . 1 .
Meti Ai '; .® cf| 1, ^ ert S^ar -
, ^ L £ i [erun9H7 . 58570

. ipiiÄH
isÄtefWä .*
ttna -' s, § ?r

r:rf
n stelbständ ..

Kapital A ^ nz mit aer .
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'n,t
,?ctocrbUcbc. erst -

Ebnend 0
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1?S,

u8 ,J'ffc - febr
crwerb ' Neben -
Arten . ^an alleni ^rieii . niiv tr- uut11
Herren Damen » .

netiT
ücÄi " -. soo

Zr
^
i0S2 ? Äl ^Ä ^ *

Eltffe " ubCV -® as -

Usrtfeigf öGsuflit
Rv ° werA

" "
U nur bei

Drogerien '
.f ^ Ltmerien .

Vresfe .
"" die Bad .

^ rium Is ^ ° bc>-
iungeren 'Uchtigen .

phemiker
bexw . « votheler
*«8bevor -

wruchrn m,t »? a>° ^ san -

Präktitant

WM
-w H«aau . sof CtÄ ^ ut

Ii? eÄ
— tt - rr -.— -— B40I5 -8
»WZSZS

« chllhulllcher

Flickerin
für Wcif ' ?eua u . Kleider
ausaiibeflern gesurbt.B27 <! !7 Schjllerltr .M . 17.

UumermVlhen
welches näben . bügeln ,
und servieren kann und
gute Zeugnisse besivt
sowie . . . BSV, »0

Hausmädchen
in HerrschaftShauS gegen
hohen Lob » oel « «ht . Su
m elden Krieg sftrah e H7.

Ein ordentliches sau¬
beres ^
zimmmiidcheii

h'
l

' Ji
'
t

'
rZf

'
f

' tW* ,
10789

NlleiN "

Mädchen
tücht .. das gut kochen >
kann los . gel . Ä'°'" |
Krau V . Merkle .

Kaiserstrahe 100 . II .
mBPssssz

Stütze
flofinfit nicht unter 21 £*.
auss Land . Soll in allem
aniassen . Angebote mit
Bild an Krau vr . Mil -
«cnberaer . Karlsruhe .
Serronstr 15. 32014 (5

Mädchen
für alles , ehrlich u . fleiäta
findet angen . und . da» ,
ernde Stellung bei von .
Lolin . K » rvenstras ;e2t »
2. Stock . 18'>80

Braves . Heifttaeä
Mädchen

auf fof . od . spät , aeincht :
Rndolfstr . 3 . II . » 39360

bei hohem Uerhienji

durch feste Vergütung und gute
Provision könnm

Tüchtiges , braves

Mädchen
das gut bürgerlich koche»
kann und die Sausarbeit
verltebt . aus 15. »Culi >,'5
I . August gesucht. 9MI1
Sittel 20 . TT. S90W

S tt dt c « in solides
tüditlfiis SW S J» eft c »s
siir m. Ha « s -
arbsit acflcn fi » tej
Soft « . 9874
Kriee , strafte 142 .

aller Branchen erzielen. Zu besuchen
sind Baugeschäste. Baumaterialien -
Händler , Zementwarenfabriken, Zie-
geleien und Getreidehändler.

Bewerbungen mit lückenloser 2t--
bensbeschreibnngu. Zeugnisabschriften
unter Nr. 5855a an die . Badische
Presse " erbeten .

Hausierer .
Durch zugkräftige . gesetzlich aelchühic ? ! " ''eiien ,

welche von ieker Familie gekauft werde ^
Verdtenstmoglichkeit vorhanden .

gvo %(
10827

Mädchen
sleisnaes . das i . d . Lage
ist . in einem GeschLst?-
bauS die Arbeiten in
Küche u . Haushalt selbst-
ständig w verrichten . , u
alsbaldigem Eintritt ge-
sucht . Näheres bei Kran
Sildenbrand . Erbvrin
te»ftrnfic3V 8795

Gesucht auf lowrt oder
10 . Juli ein tüchtiges

Mädchen
iitr Hilfe in der Küche
lir den Sommer . 582» w
Hans Herzberger ,» LniaSfeld , s .2
badischer Schwarzwald .

»» v " , 8 . in . 6. Ssisfritt. 14 a.

Maschinen -Ingenieur
oder Techniker

vorläufig zur stundenweisen B - Ichäftiaunq im
Nebenamt von hiesigem .̂ ngenieurduro sofort' - - - ■ Erfahrung t . landwirtfchaftl

fübrlich « '

„Bad . Presse
« esnl » t . Bevorzugt Eriahrung >. tanowirliaianl .
Maschinenbau . Ausführliche Angebote unter
Nr . 10751 an die -Rad . Presse . 2 .1

ElekirizttSlsbranche .

Tücht . Ingenien »
oder branchekundiger

^ r? i
'
g^ E? n̂

aefncht . Diskretion zugesichert .
Aus 'SIirliche Angebote unter Nr . 58Z5a an die

^Bad . Presse " erbeten .

Bremer Ligsretlenfavrik
iuAt wegen Abganges de » bisherigen
Prokuristen erfahrenen , bilanzsicheren

anS der Branche , der auch über technische
^ eiintnisse verfügt , zum b >>ldm0allchcn
Antritt . Die Stellung ist dauernd , gut
dotiert und hat Aussicht au > Prokura »
erteilung . . . ,

Ausführliche Angebote unter J . 4«0
an Wilb . Scheller . Annoneen - Ervedition .

Bremen erbeten . ii«o,a

Südd . Airma der

ßiöbl -. WelkiZW - u. WksKiueuhwM
s» >k>t zu baldigem Eintritt einen

1 . öerftsi!jer \\Mv\mMil$.v
mit guten Branchekenntiiissen . Ledige Herren , die
?, "pnUcher Stellung tätig waren und am deren

Ehrlichkeit Berlatz ist . werden um Einsendirng
von Angeboten unter Angabe des Eintritte unter
Nr . 10835 an die . Badische Presse erbeten .

Konditoreien ,
die

Junge Lenie
n „ undAlädche «' ^ .Fwnd .. 14- 35 & alt

»°ch CculrtjJ

Herren „
obigen Geschäften nachweisbar

gut eingesithrt
find , von leistungsfähiger

Essenzensabrik
M zum Bertrieb ihrer

Sflifwromen iini) ©emürsöromen
gesucht .

Offerten unter 58M « an die Bad . Presse .

iMT TOchti ^ e ' S «!

Schwachstrom - Monteure
f . « ufer techn . Büro Pforzheim . 10551

Meldung : Dtanuh . Privat - Telef . - Gescllsch «,
- » * . » Sc « ßoxMrvb *. S9 « .

0 ® 0 <J» 0 ® 0 <® Q 0 ® EO ® 0

0 Ich suche für meineM<ch-»ns«rtia«ua eine C
erstklass. Direkfnce.

Dieselbe mutz tu der Anfertioung von
„ arnierten Kleidern und Blusen wie
auch Kostümen Hervorragendes leisten .
Ausführliche Offerten erbeten . Al »S2

Suche ein
Mädcken

zu kl . Familie bei bobem
Lohn , wenn möglich von
auswärts : Marienstr . 88 .

Stock , r . B 39780
Dunges . braveS . fleikig .

Mädchen
für klein , .hgnsbalt tags -
liber gesucht. Borzustell .
bei Alvern . Waiddorn -
strake 7 . 2 Stock . B3977 ^

Mädchen
sür bäusliche Arbeiten
gesucht. . B40238

Hlrschstras»' 91 . >.
Dienstmädchen

sofort genen gute Bezal '
üma gesucht. Vorzustel¬
len Zwischen 12—2 UBv .
^20223 Kasan - nstr.3 . Isl

Fräulein ,
Ans . 20er ? iabre . netie
Erscheinung sucht

Stellung
als Vevkünferin
gebt evtt . aum zu Za 'in-
out oder Photoaravb .
Zeugnis über Tätigkeit
als Verkäuferin stebt zu
Diensten . Geschävte An -
geböte erbeten an TN.
S » rc! bcr. Durlach i . SB. .■~ rbii!bsir. 1K. II ÜV27775
keltere Köchin
verfett , sucht ans l . Sing ,in Serrschastshaus dau¬
ernde Stelle . Gest . Aug .mit Lobünngabe unter

!̂ r . Z2025.0 an die . Bad .Presie " erbeten .

25 I . alt . intell ., mit gut .
Auifassungög . sucht Stel -
lung als Lagerist , Expe -
dient oder auf Büro .

Angeb . unter B »S(ig8
an die Bad . Presse .
Feuerwerks -

Offizier «
34 Ertöte alt . sucht Stel¬
lung in Maschinenfabrik
als ^ imen -eur od . sonn ,
leiiende Stellung . Anae -
böte unt . Nr . R39142 an
die . Bad Prelle " erbet .

Mädchen gesucht
sür bäusliche Arbeiten .
Vehncke. Borbolzstr . 30 .

Stock . B27019

MädchenJnng .
sür Limmer n . Sttine der* tm :-t202il4

Astav Zeeck . LstseebB Mmi

KraiD iotort sei .
Katliir . St» . 1 Stock.

O4KX9O0OO O ® <XS6 -C ® <XS» 0

Filial-Leiterin
Färberei und chem. Waschanstalt sucht

tüchtige , geschäftskundige Person zur
Leitung einer Filiale <mf 1. August . Kau -
tion erforderlich . . _ . . „

Offerten möglichst mit Bild und An -
gaben der bisherige » Tätigkeit unter
Nr . 10830 an die . Badifche Presse ' .

Mädchen
« «sucht per I . Augidft für
Hausarbeit . I0S88 .2 .1
Rudvlsstrake 17 (Lade » ),

laifsaim
in der Samen - . Getreide - .
Kutterartikel - u . Lebens -
mittelbranche artindl . er-
sabren . sucht Stclluna .
Iii auch bereit eine Filiale
cventl . auch Reuevollen
zu übernebmen . Angcborc
unt . Nr . B27K51 an die
..Bad . Bresse " erbeten ^
Werksührer oder Vor¬
arbeiter sucht Stellung .

Bin in der Herstellung
sämtl . Werkzeuge , in
sämtlichen Werlieugma ^
schinen, Vorriebtnugen
bau nach Zeichnung sür
Massenartikel . .Bahnrad
iabrikatio » . mod . Här -
terei ourchaus bewa »'
dert . Ali » in mechani
schen Arbeilen kann ge
dient werden . S »clie>>
der war 4>,-> ? !abre Werk
sührcr in grosser Werk>
zeugabteilung . Zeugnisse
können vorgelegt werd
Angebote an K . Seh -
^ ffenbiirg , Bad .. Sange
fepi fte Ar . 47. B38908

Aelter . ^ rünlei 'i
tücht . im Sausbalt . fttclit
sofort Stelle bei älterem
Äerrn oder in mntterlns
Öausbalt : es wird mehr
auf gute Bebandlung ^ als
beben Lobn gesehen . 3 «
erfragen Durlach . Onuvt
» rnftc 71 . TT. B40122

H AWl - Mtz
aeincht von akad , Be -
amten , kinderlos , sofort
oder später oder entspr .
Notwohnung , auch obne
Äüche . Angebote unter
Nr . B40 'Ill< an die „ Bad .
Presse " erb

Wohnung
»o » 3 Zimmern

und -iubebör . in gutem
Sause (mögl . Ostiladt >.
von Brautpaar (Lebrer )
aus sofort oder 1 . Ott .
zu mieten gesucht ?lnae >
böte unt . Nr . '420199 .irt
d ie ..Bad Pre sse " er bet .

MMMgsi -zusch .
Gesucht eine schöne 3«

Zimnierwohnnng in der
«̂ Üdstadt gegen TansS ,
zweier 2 - Äimmerwob .
iiunaen . Adr . in d . . S 'ad.
Presse " unt . Nr . 3202W)
zu erfragen .

Tlichtiae . enera . Fr »» ,
welche im SauSbalt und
büraerl . Kiichc ante Er-
sabrung bat .

sucht Stellung .
als Stiwe in nur gutem
Saufe . Angebote » . Nr .
?,20188 an die ..Badii . lie
Ä' resse " erbeten .

Fräulein
sucht Beschäftigung sür
den Nachmittag , nicht zu
Kindern . Angeb . u . Nr
©39300 an die . Badische
Presse ' erbeten .

Herrföiaffsh^ s
in schönem Garten . ut
cibobter Lage , an den
Auslansern des badischen
Scliwarzwaldes . unlveit
Baden -Baden . mit derv
licder AuSüchi . reizend
schön gelegen , »u vermie ^
ten . Antragen bitte ich
zu richten unt . Nr . 5865a
an die »Bad . Vreffe ''

8-ZimmerWhittjW
mögl . m . Bad u . elektr.
Licht , in Weststadt oder
Müblburg . zuin I . Okt .
od . früher von kinderlos .
Ehevnar gesucht. Anae -
böte unt . Nr . .319852 an
die Bad . Press e.
3 NkMZl 'MlM "
von rnhig . Beamtensam .
mit 1 Kind «u mieten
gesucht. Angebote unter
Nr . B39892 an die Bad .
Presse .

Dauerznictcr .
Für rnliweS Pliepnat .

i Kind , wird lof « "t oder
l . Oktober 2—3 Limmer -
wobnuna mit Küche ac-
sucht. Oststadt od . Süd -
wcstktadt bevorzugt An «
geböte im «. Nr . B39SR2
r,n die Bad Presse ".

Bon rnbinem . besseren
Mieter wird ein ^

3 - bis ? -
Ziinmerwohn ^ .

mit Küche » . Äubebör in
Karlsruhe oder nächster
Ilmaebiing zu « ieten ae-
such «. Angebote unt . Nr .

901 -̂ 0 ,,n die Bad Vr

Mädchen gesucht
aus 15. Juli zu einem
Kinde und Hausarbeit .
Waldhor « (trade 2t . III,
litt » . 3327717

Kräulein mssäk ' ar >
" «.A .

' * axflf(cwfl A « rf»b. runaS
oder Geschäft gesucht . Aner^

* bietungen nebst Zeuauisab ^
Ä* I * 1 * fchriften unter Angabe deS
V » * - f GebaltSanspriichS erbet , unt .

Fl 3269 an Haasenstefn & Vortlor A . -fi . ,
Karlsruhe . A1320

Stenotypistinnen
für sofort gesucht.

Es komm« n nnr nachweisbar «rite Kräfte ,
die mindestens 180 Silben sreuogravbi ^ren und
wirklich flott maschinenschreiben , für die Posten
in Frage . 104,1

Stcidt . Arbeitsamt
Weibliche Abteilung Zäirinaerstr . 100.

Damen jedes Standes
bietet sich diskrete , dauernde . Hobe Ber -
dienftmiiaUchteit durch Empfehlung beziv .
Berkauf ein . erstklassigen ToilcttcartikelS
im Bekanntenkreise . Geil . Anerbieten an
Ehe « . Labsretori » m 5i . M . Aiart, » .
München 80 . Tattenbachstrabe 2. A1128

jj

Siifcrfriiirii

für sofort geiucht zu gut erzogenen » indem .
Angebote unter Nr . Z20110 an die Geschäfts¬

stelle der . « adlschen Presse " erbeten . 2 2̂

fejesejctit
für hier und auswärts gut empfohlene

köchinuen
Beiköchinnen

Zimmer - u. Hausmädchen
Küchenmädchen , sowie

Büfettftünleins .
Zengnisse mit Bild an :

Stadt . Arbeitsamt
Hachadteiluna für das Hotel - u . Wirtschastsgewerbe

Rödriuqerstras !« »». Erdgefchob .
Sonntag » geöffnet von 10—12 ITH«. 10820

(« efiicht sofort in klein .
BillenhanShalt nach Et t-
lingeu lWaldkolonie ,
Waldfir . 8I . ein einfaches ,
gesunde » 5852a

MM$a
vom Lande , erfahren in
allen Hausarbeiten .

Frau v . Wims .
Anf sofort vünktl . . edrl .

Mädchen
gesucht. Kersting . Karten
Itrane 3U . ll 3)39702

Aus sofort ob . evtl . spä¬
ter sleiniaes

Mädchen
zu klein. Familie gesucht
Wnler . Kreuzstr . Nr . 27 .
2 . Stock. .H20174

Tüchtiges , solides
Mädchen

welches kochen u . SauS -
arbeit versehe » kann, bei
bobem Lobn aelucht .
Konditorei HiUcr Kai

scrftrafte 87 . B20258
?-ür fosort od . 15 . Nuli

wird ein nichtiges

Mädchen
das gnt kochen kann und
in alle » HauSarbeite »
erfahren ist . bei bobem
Lobn aelucht . 10840
Herrenstr . 14 . 3 . Stock .

ftöasiinsnzeiiner
mit praktischer Tätigkeit
incht. gesinnt auf beste
Empfehlungen , ber so¬
fort ober später Stellung
© est. Angebote unter Nr .
.320129 an die . Badische
Presse " erbeten .

Schuhmacher .
Sin tüchtiger Schub

mgrtier 42 ftnbre alt der
schon 20 Favre selbitäu
big ist . das Geschält aber
Verbältnisse wegen aus
gibt , sucht » ach auswärts
auf 15. ^ »li oder l . Aug
gute Stellung . Kost und
Logis Bcdingmia . ES
wird mevr ans ante Ver
psleaung als ans boben
Lobn geseben Angebote
unter Nr . © 39030 an bie
. Badische Presse " erbet

Suche
f. meinen issohit, 15JJobre .
sehr kräftig B277N1

[ öhöuj . Lehrstelle
t >. Querbach . Mrnnbeim .

Käsertaleruraße 55.

8eb . geschiistS -

hunDine
sucht Filiale od . Beteilig .
Augeb . unt . Nr . 827778
a» die Geschäftsstelle der
.,Badische n Presse ".

zum 1 . ?lngust , braves .
fieisiigeS Mädchen für
Küche u . Sausb . bvb . Lohn
Stevbanienit . OO. lI ' . B '""

Kräftige Haus- u .
Küchenmädchen

für sofort gesucht . 10804
Stadt , « rautendau « .

persekt in säiutl . Büro -
arbeiten , sucht passende
Steltiiiia . Angebote i>»t .
Nr . B39092 all die . Ba¬
dische Presse " erbeten .

Dentistin
selbständig n . sicher arbei
iend übernimmt B e r>
t r c t » n a HalbtagSftel -
luna od . Filiallcitnna an
einigen Tage der Woaie
in Karlsr . oder nächiicr
llmgebunn Anaeb . unt .
Nr . 320145 an die Bad .
Presse

Wer tsW
eine fchvne 4 Zimmer
Wohuuna gegen eine
geräumige 3 Zim .-Woli
mit nneiugericht . Bad ;
Angebote unter Z20254
an die „ Bad . Presse '

1 — 2 Zimmer
möbliert und mit elektr
Beleuchtung an ! 15 . ?!uli
zu permieten . AnznieS
voi > 4— 7 Ilbr abenbö .

Hcnast . Eiienlobrlt ^afte
Nr . 45 . Tl . 3 -10094

Schon mvbl . B27005

Kohl!' ll. SchiesWlZie
sofort . ?» verin . Belfort
sir «i,e 17 . v . Lindenaii .

Schvn möbl .
Wuhn - u . Schlafz
soiort oder 15 . 5>» li zu
vermiete » . Wcrderste . 10
S cuninaer © 101

« Ut mSIil . 320197
Wohn- u . Schlafzimmer
in be ff . Hause (Röhe
Hanptbahnbvfl an sol .
Herrn ver 1. Aua . zu
verm . Slefichtg . vorm .

Meufendieck , Post -
ŝtrafe 12, 3 . Stock .

Gut mööl.
im Zentrum der Stadt
gelegen , gn solid . Herrn
zu vermieten . <>1Sb . Kai -
serstrafik 141 . 3 Tr . lks.
(Eilig . Markipl . s B4020S

Sllt möiil . Zimmer
ans 1. Aua . zu Uermiet .
ttebrer . Georg Friedriche
strafte 10 . 111 . l . © 10182

MAlertttZimmer
zu verm .

oetlieftr .
links .

« eiftenbiitfer
18 . 3 . Stock

© 40180

Ml . Mansarüeilzilliin .
nur an soliden Herr » »u
» ermiet . Lachnerssr . 2« .
5. Stock (Kloos ' . B40210
Gr . leere heizbare 3 ""°'

Hansarde
fof . zu verm . Bon 4 —s u .
Waldstr . 8 III. « raluer .

ZalmtechnZkerin
in Kauischuk » ad Gold
firm . sUlin LleUuug aus
l . Atigusl . Angebote u .
Nr . ©UM70 iiii die © nb .
Presse .

LA ' SiJ

Halbwaise
die die JahreSiiaudelSschule besucht bat u -
auf Büro tätig ist . wünscht sich zu ver -
ändern . Versicherung , bevorzngt . Anae »
böte unt . Nr . B8996t > an die „ Bad . Presse "
erbeten .

Herr u . Da « e (Nheinl .)
suche» f . Monat August
in klein ., waldreich um¬
schlossenem , badischem

Scliwa zwelttort
bei guter Bervfleguiig
Auscutdalt z» nehme » .
Ängeb . mit . N 55 an die
Ann . itrv . I >. !' l 'I>irit, ^ i>»
l ) UsK « l<lorf . Al 334

H ohiiuiig
von 2 flr . od . 3 kl. .Hirn
mein v . kleiner rub . Be
aniieniainllie sofort oder
aus ' i Oktober gesucht
Nähe Sanvibabnboi . © ei
crtbeiin ic . bevorzugt ,Angebote unt . Nr . © :toS24
an die ..© ab Presse " erb .

Hochfchiihirofcssor (kleine
Fginilie » furfrt ans fofovt
oder später
Vier - bis Künf -
Zimmerwohng .

oder kleines Landhaus z .
mieten . Angebote unter
BZJö« an die Bad . « r .

Möblierte
2- bis 3-

Zimmerwolzna .
vor 1 . August od . sosoit
von kinderlosem Ebevaar
zu mieten gesucht. An -
oebote unt . Nr . 10818 an
di e Bad . Pre sse .

Bou ruhiger Beamten »
familie mit 1 Kind eine

in gutem Hauke gefncht .
sofort oder später . Au -
geböte unter Nr - 32024t )
an die ..Badische Presse '
trbeten ^

Luuges Ehepaar (ohne
Kiüder > sucht ans Oktob .
2 Zimmer - Wohnusg
mit Küche . Evtl . kann
HauSverivalterslelle an -
genommen werden . i>ln »
geböte sind zu richten
unter Nr . B39982 an die
.. Bad . Presse ".

Ker mmMl
KohnMgeil
in , oder in der näheren
Ilmgebung v . Karlsruhe .

Ängeb . tini . tii r . B89774
an die „ Bad . Presse ". 2 .1

Wer würde vor der
3wnngSvermietung Hess.
Kriegswitwe 1— 2 möbl .
oder unmöblierte
Zimmer u . Küche
vermiet . Angebote unt .
B4C11!M an d. Bad . Presse .

Offizier sucht
WWertes Zimmer

m . Pens . Ana . m .Preis «
aiig . nut . Nr . .320200 ail
die »Badiiltie Preise ".

Gut möbliertes
Dimmer

mit voller ©enston von
Sind , zu mieten «einem.
Bedingung : clcltr . Licht .
3cntrglbeizuna u . mbai .
zentrale Lage ober Näve
der Hochschule. Annebote
unter Nr . 320147 an die
© nd . Presse .

Gut !uWl.3itumer
« «sucht , in gutem Haufe ,
ofori oder 15 . Ẑuli .

Angeb . nni . Nr . © 40012
an die ..Bad . Presse ".
Auf 15. oder LI . 7. 19

einfach möbliertes
Zimmer

Mit Licht, mit ob . ohne
Pension , in Umgebung
Noonftr . gesucht: Buch«
balter Faller . Brauerltr .
Nr . 11 . I . lkS . 3340001
SelibeS FriwZei » sucht

aul toiort schön möblier -
leS 3in » ner . Angebote u.
Nr . © 10198 an die ..© « •
bische Presse " erbeten .

Student sucht
Fnli oroftes

zum 15.

Ut mööl. Zimmer.
'

wenn mögl . mit ?wend -
kost . Angeb . u . © 39720

b . „© ab . Presse " erb,
Anst äudig . ruhig . Frän -

lein Büglerin sucht so -
fort oder später einlach
möbl . Zimmer
ivvmSäl .Mrtte der Stadt .Angebote unt . B4M ( !4

n die ..Bad . Presse ".

Mansarde
einfach möbliert , oon
anständig ? Herrn sofort
zu mieten gesucht . A » .
« bot » unter Nr . 3S024S
an die »Batoschc Prirff«'
erbeten.
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Bekanntmachung .
Die Offeleie , Sanitätsoffiziere und Beterinär -

itlliziere d?? Beurlaubtenstandes . sowie die Offiziere
, D . und fi. D . . welche im Bereis des Laudwehr -
i >>,iirsko « S' !audoZ Karlsruhe ihren Wohnsitz ha -
I « a . Wcrtxi « gebeten , st» zwecks Prüfung und An -
erlennung ihrer Personalbogen und Kriegsrana -
l ^ !en bei « Bezirk - kommando <Neue Art -Kaserne .
1* jjttrcftraü * Nr . 8 , Zimmer 61) ein, » linden und
1 " chsiaben A . bis J . einfchlieklich in der' vom !« . Juni biS 5 . Juli ,

istaben Ii . bis « . in der Woche vom
bis 12 Juli .

Mtaben 8 . bis Z . in der Woche vom
lli bis 19. Juli .
er Zeit von 9 Udr vorm . bis 1 Uhr

Die

Die
7.

Die
14.

jeweils i
ciirtjnütta .Die Na >
1« , ihrem
loac für n '

SBucßfl
' o3ä V

F
, » H
ttf

™
er

i« .
aMriis
(SS -' NU
am di «

. fung durch die Offiziere selbst liegt
nlten Vorteil , da die Listen die Grund -
die Beurkundung deS Versonenstandes

Ii«treffende « Angelegenheiten , sowie für die Beurtei -
<»*ig etwaiger sviiicrer VersoraunaZanlvrückie bil -
1h:n und d«Ü Bezirkskommanso nicht immer in 5er

ist . wm frübcrcn Dienststellen der Offiziere M<»
» »twendigcn Angaben ju erhalten . H1255

HttirlSkomnmndo Karlsruhe .

B E N Z

ireimiOiflc ^nueDfrileifleniiin
zum » ( aajian «enorme » rnnoitna
nr 25 qm tt « uöuttn >ef «n virfch -
in Karlsruhe durch das unter -
ot in seinen Dienst -Räumen ,

Die Toten der Privatmann Wilhelm GrleS
Kurf) Sit « «, Margareta geb . Montag , in Karls¬
ruhe . lasfeis da » »um Nachlast gehörige Grundstück

?b . Nr !« ii S arrmfit « «. 4t in
„ rtigte » otarioi
>stevdanie » strabe No . 6 , am

Aittisoch . den S . 3 # R !w . vomittligS 8 Uhr ,
öffentlich M den Meistbietenden versteigern .

Nahe ?« Auskunft , insbesondere über Ber
fttigerungtsedinge , erteilt das Notariat kostenlos .

SarliVruhe . den 1 . Juli 1919.
Bad . Notariat II. 1079a

Freiwillige
Grundstücks -Vecheigerung .
Auf Anpag der Erben deS Landwirts Friedrich

S!geiler (ZMtthauö Sohn ) hier werden der Teilunz
N>caen am

Moiuan . den 7 . Juli 1. 38 .. vorm . 9 Uhr ,die jurn Na » laste gehörigen , nacbverzetchncien
<nrii «bftücre hieüa .'r Gemarkung durch das Notariat
» > dessen Tiensträumcn . AmtSgerichtsgebZude . Zim -
vier Nr . 9. öffentlich zu Etaentum versteigert .

Beschreibung der Grundstiiile :
1. Lgv .-Nr . -tZZüa . In den Hoden Ehrlcn : 10 ar97 <>m «Wer es . Nr . 4525 . as . Nr . 452« /I .
2 . Lgb .- Nk . 4526/1 allda : 10 ar 92 qra Acker es.Nr . 452f,a , as . Nr . 4531 .
S . Lgb .' Nr . 4531 allda : 13 ar 90 qra Acker es.Nr . 4528/1 . as . Nr . 4532 .
4. Sgörfilr . 4532 allda : 25 ar 51 qrn Acker es.Nr . «531 . nf . Nr . 4540 .5. Lgb .-Nr . 4512A allda : 8 ar 48 qrn Acker es .Nr . 453V sKüierwea ) . as . Nr . 4540 .Die Grundstücke eignen sich auch , n Bauvläben .Ol « werden im Einzelnen und im Gesamten aus -
geboten . Die VersteigerungSbedingungen können inder Kanzlet des Notartais eingesehen werden .Durlach , den 2». Juni 1919 . 5770a

Notariat I .

Obst -Verteilung .
, In den ObftverkaufSgesch Akten Mr . »1 biS 47einfefu . kommen beute Mitteilen zur VerteilungKopsmenae 1 Mund gegen die Obitinarke Nr . 1»um Preise von 75 PIA . vro Psunl ». ^Karlsruhe , den 4. Juli 1919 . 10888

NahrunaSmittelamt der « labt Karlsruhe

Wewer Kitts .
?>erk «« i von weitem Käs « Kreitag , den 4.vi » Montag , den 7. Juli 191» in der stettverkaufS -stelle Nr . 2S1 Sans Seunert , Rüvourr . Im Grün ,an die dort e<« « etraqene Kundschaft gegen dieWarenmarke J . Rr . 116.

afwfmenne ' u Pfund . Prei » 1 .20 ^ für da » PfundKariSrude . den 3 . Juli 1919 . 1(1881
der Stadt KavlArufic .

lErzeugnifse erster Kirme » )
sucht vertretungsweise aeschastSgewandter .
vertrauenswürdiger ic » uki » » iKr».

Anaebpte unter Nr . B277S » an dieefchästSstelle der ..Badtfchen Presse " erb

liüid in Sinti . Scbreibmaschisea

Reparaturen und Reinigung .
Reelle Bedienung und billige Preise .

Karl Hafner , HarMs I . Baden .
Anus ! ton Str . 53 . ,'{20227 Telef . 1826 .

Ankauf aus Privatbesitz
Brillanten

Perlen und sonstige Edelsteine
in Schmuckstücken oder ungefaßt
Wertvolle Perlen - Kolliers

Gold - und Silber - Gegenstände
aller Art

» Piatina «
kauft zum höchsten Wort

Heinrich Paar , Juwelier , Karlsruhe
Kaiserstraße 78 — am Marktplatz

Fernsprecher 1008 . iooso

Warnung ! '

Heute vormittag 10 Nhv wurde
unser GeslhiWad Marke „Cyrills

"
Nr . 20K903

ans dem Hauptportale des Rat -
Haukes g « stohten . vor Aukauf
wird gewarnt .

eathbitnlHftt Unoabtn «enttt , »«e B «lob °
tiMus erdete « an losrj
OebriidepHspsch , Kalserstr . 166 .

Bestens durchrepariertc Lastkraftwagen mit Garantie
sofort lieferbar .

Automobll - Centrale

Schramperiefi & ^lar
KCarlsruh @

General Vertrieb der Benzwcrko Gaggcna « .
. 10813

aBRBn &SfBHE

Barackenwerke
Ed . Hannlg , Zittau i . S .

lieseril !!? SpezigZijlit : feststehende , zer ! eOKr ? ,transporiMe
Holz - Wohnhäuser . AussteUungS ' . Lazarett - , Wohn -,Arbeits-, Magazin-. Swllbaracken u . f . W.

Sofvrtiae Lirlerzelt . exakte Nusfllhruna . «rösüe ^ ?I>c !tsdauer .Packmaicrial : Holzwolle « nd Hoiüvollfeiic . -142(3<•
} n«kirafi perlttirr CJfrrunij. C . Buck , SIxtlzari -Hühei « . {JlßlsgfrBb 29 .

nesDEffitaiBa
•41 / 2 % zu 103 % rückzahlbare

Obligationen der Obcrrheini -

schen Elektrizitäts W - rte A . - G .
in W i e s l o ch ( Gaden ) .

Bei der nm 1 . Juli ISIS diirS daS BadischeNotariat IV voraenommenen lfi . Verlosunn un «lerer 4 ' /«°/o zu 103 °/o riicfinlußnrcit Teilkchulover -
schreibunaen vom Jahre Inno , Lit . A und L wurdenfolseude Nummern zur Rückzabluua am 2. Ja¬nuar 1820 gezogen :
Sit . A : 4 . 30 . 48, 122 , 124, 182 , 188, 100 , 212 , 218,241 , 242 , 305 , 328 , 865. 376,v407 , 483 , 558,577 . Ö23 . 626 , 686 . 712 , 783.
Sit . B : 11 , 27, 76, 00, 148,180,101 , 217, 287 , 348, 388 .

Die Einlösung geschieht bei Lit . A zu M 1030 .—und Bei Sit . B zu ■* 515 .— pro Stück vom 2 . Ja -nuar 1820 ab gegen ?liislicferuna der betreuendenObligationen ncOft ^! i » s - it . ErneueruniiSscheinenbei der Geiellschaktskasle in Pkannveim und beider Rheinischen Credithauk in Mannheim unddere » Filialen . 5858a
Mannheim , den 1. Juli 1818.

Oberrheintt » « El «ttri »itiitswerle a . < H .

8680
GräRSFinlttiung
StftUdFCPfeianmqen

DursSilüfipUfig von Sanierungen
übernimmt bei strengster Verschwiegenheit

Badische Treuhandgesellschaft m . b . H .
Anruf 1526 . ( iarlsriilio Erbprinzenstr . 31

Darlehen
ohne Nvrspesen

erhalten Leute aller Stande von ^ ! 50 .— an gegenverschiedene Sicherheiten «Bürge » , Möbel ze .lmit
monatlicher odcrviertcliälirlich . Ralciiriickzahluna .
(Bei Anfrag . Rückporto beileg .) Diskretion zuaesiw .

Wittelöadische « 1733

Drwat - , Spar - n . Darlehenii - Kasse ,
Karlsruhe !. B . Douglasstr . 26 . Tel . 1058 .

> Umzüge
mit Rollen it . Möhelwaa .werden durch Selbstbei -
Hilfe und geUhten Leuten
gut u . billig au » aefül,rt .Räber . Vldai » i :! e » ic ,
Sche,iel,tr . 42 . vt . Z «>»

Sin «vilbtip . Geheimnis für iede Dame
wird d. meine hochintereii . ÄufkläriingS -
schritt « elöft . -Sitf . koitensr . geg . I .'^Ps .- Markc .ffrau (CItf £ Kogel . Hamburg 3» Ba . SU:'118

An - unö Verkalk « ° n
-

Häusern , Liegenschaften
« ller Art

vermittelt rasch und billig ZlS87l
Zmiiiob . - Küro GeSrnder Jung ,Karlörnh «. ffusttnenftr . 6 . II .Malerarbeiten!
Maler », Anitrciiher - « . Zimmertaveiier »Arbeiten werden promt u . billig nuSgesührt vonMe >leraelli,iiit t! n »il Ta - ichner , 6303St' erderttraiie Nt. iWvliuung tgrbüiicuftrofie 18 ) .

Für taim il Wmdgfverkäiilgr
{lind Artikel , die lobnenden Ver -

ienft abwerfen , abzugeben bei 2398

3 . Landmann . Karlsruhe Kaiserilr -

WSWMGk ^
erhalten Sie mit meinem neuen 320195

iV&elilsielb . » ♦
W . Läuger , Waldstraße 33 .
®erfre(et(mi!en) Ä ?

rtt ; gesucht.
an mittlerer Stadt Badens . Babnknotenvunkt .Nnd

ca. 300 qm Spelchecräume .
geeignet als Lagerräume oder

für Fabrikbelrleb .
mit 4 II . P . Gasmotor . TranSmiMonsanlaae .eigenes Wasserlvcrt . ^ abrltulileinrichtung . Dovvel -
Dorre mit le om Sordcnsläche : ferner

ca. 400 pm Kellecräume .
darunter ä « rohe gewölbte Keller . Gröke 120 und
150 om . breite iHellertrevVe . ' ür LaaerrLume od .'rWein ' elkcr acciancl . unter günstigen Bedingungen
aus langer ? Hcit , u »fSiuaieit . Un allen Räumen
ist elektrische Beleuchtung vrrbauden . Angebote
unter Nr . 5773a an die ..Bad Breffe erbeten .

üopifil - Gesech .
Kachmnnn fncht zur Geivinnuna von Pflaster -

und Schotter - Steinen (Porplniri tätigen oderi llen Teilhaber mit minim . 200 009 Mark .
ftOffert . unter Nr . © 40166 an die Bad . Presse .

'WäSGllB
besorgt in normaler !

Lieterzeit 8850 i

n
Annahmestellen In
aüen Stadtteilen .

Moselweine I

( Qualitäisware )

Burgener Wolfs wintert . . . p . t
/ 1 Fl , Mk . 8 . 75 M ?

Kesteiser Heiligcnhäuschen . p . Vi Fl Mk . 9 . 35

Zeller schwarze Katz . . . . p . Vi Fl . Mk . 10 . 50

ohne Steuer bietet an Z20252

Hermann Schuler
Wiihelmstr . 4a ICarlsruSlG (Bad . ) Fernspr . 3304 .

Nachrichten - Abteilung
eeee Brigade Schaulen

i
MSWwllchiiW .

£^n zahlreichen Süoiflitt
teti öänflen Hrt' citlc von
Baumen und Striineher »derart weit in den
weg . dai ! fic den Stuf;»
gängerverlebr behindern
und gefährden .

Wenn die «ÄrnndktiickS
eigeutümer die Pflan ^ n
nicht bis (um 15. b M .
uttlWÖfldmitten haben
wird daS Gartenami
diele Slrb .iieen vorneb -
men lassen . 10840

« arlsrulie . den 2 . ." uli
1919 .

? tiidt . Tiefbauamt .

werden unter Garantie
von Fachmann sauber u .bill . ausgeführt . Komme
auf Wunfch ins Haus .Postkarte an I . Riravr .
Solliiltrane 15 . 32Q -J08

TapejierMeileii
feder Art übernimmtSebastian « iiinch .Hirichstrnke 28 . B ^7716

Äellveril !W kl
MeuMüe Mi

Nachdem ictit die nc «
samnielten Sfi'ichenübfäUc
in Troclenfutter für die
Milwkiibe verarbeitet
werden , bringen wir int
ivntrrcffc der ftädtischen
Milchverforaung die An «
ordnuna des Be ^irksamis
vom 2S . Auni 1917 in
Erinnerung . Darnach
niüsfen die Kücbenabfälle
in den Haushaltungen
gesondert gefnmni - lt u .
in geeigneten Gefäften .
frei von andern Abfall -
sto'fen . zur Abholung
durw die MUlliubrwerke
bercitgesteNt werden .

Sollten die »ur Bereit -
fielluna vervtlichteten
Personen der Anordnung
nicht ngchtontmen . so
wäre die Sladtverwa !-
tuna genötigt , die Müll -
absubr aus dcu betr .
DauSbaltunaen . Betri »-

ben und Anstalten ein -
zustellen . 10S39
flatlsrirte . 1 . tfutt 1919.

Städtisches Tieibanamt .

Allüschreitiung.
.qu dem Neubau der

^ ngenieur -.Abteila . der
Technischen Hochschule tn
Karlsrube sollen die
Steinbauerarbeiten 1 für
die 55nnet ! trevven <aus
rotem , bartem badifchen
Sandstein ) im Weae der
vilentlichen Angebote
nach Maßgabe der Ver .
ordnuna des Kinan »m:-
niNeriumS vom ? ?ka.
nnnr 07 verdungen wer -
dcu .

Die Unterlagen werden
auf dem Baubüro am
Bauvlav >kaisersirake 6
gegen Erstattung der
Selbstkosten abgegeben .

Frössnuna der Angebote
15 . ^ kuli vorm . 11 11br
auf dem Baubüro . H ' i
ichlagslrift beträgt 14
Tage . 10747

Harmoniums
Erstklassig . Mit Avvaratkann ieb . sofort 4stimmig
stielen . Katalog umsonst ,^ . eilz . geit . Bill . Preise .

^ Äiax Ssr « ,
Äwittau , ? achf «N.Größtes Harmonium -

Versandhaus . AttlX!

„ .̂ urool "
.. Kssclig "

.lanlles „ ? uir !otlenl,e ! t ''
Haariarl )c - >Viedcr !ier

steiler 8168
Joergers Haarbalsaai
Seegers Haarfarbe
Haarfarbe Rabot

„ 20 Jalire lünper "
und andere empfiehlt

UZ -. Biel @ r
ParfümerleladenKafsers !ra6e 228

zwisch . Don«las -u . HirschsL

Znrch Gklegeuhritslllillf
habe eine Partie meist

bessere Tapeten
in gut . Papier u . Karben
erworben . .'! uLaaerein
kauf emvfehle ich
sehr grokca Dordenlager
NN Wtederverkäufer von
10 Zivilen an billigst .
Sebastian Dliineh ,

Tqsete » - « » d Taveiier -
H.Z «efchäft . B87V04
Hirfchfir . 28 , Karlsruhe .

Tiir « aiitrttilito .

in Ballen u . Ladungen
sof . lieferbar . 10313
E . Weiser ,
Karlsruhe I . B . , Lauter -
berestr . 16. Tel. 2911 .

Treibriemen ,
I ! iemenwachS .Verl >i « !>er

ic . liefert vorteilhaft
Castin & Co . . Karlsruhs ,

Zähringerfir . S. 7012

r S> iir feit Jahren
bestens eingeführte «

KgdknkthmiUel
iStaubbinber )

werden noch einige
krchlZh -lthmerü . gijt
e - ii -ltM . Terlreiec
gesncht .

Offerten unterL . v .
« 37 an RndvNW » « -
Stnttizart . « 1Z28

Jttilghühner n
Jnngenten j

Noch größere Anzahl
taliener -HÄHn <r , gem .
arbeu . 6— 7 Mou . alt .18 — 20 .« , abzugeben ,

ebenf . J « » a « » teii . vWoch .ä 10 Ji , orüfe . 12 u . 15 «* .
RasseaeflZigelbof

Wagner ,
S » ?weibi « se « (SPffrtt .)

MM .wenn auch revaraturlie -
dürftig , loerd . stets au -
gekauft in 108

Welntraubs
An » u . Berknufigefchäft ,® r o n e n ft r n h e 5 '2.

Gold , Silber ,
Stüsza, ftaiin,
zu kaufen gefuSt . An¬
gebote unter Skr . A20054
an die „ Bad . Preffe " .

Mr . Möbel .
ea « ze HarLhaltnugen .t: leider , Schübe . ZSälche ,Federbett ., Pfaudirl >eine
kauft fortwä »rendB37452

os » eS Gros » ,
Markarafenstrafte 6 .

Für vis Brigade-Fernsprech-AbteUung
Für die Briqvde - Funke? - Abteilung

und die Brigade - Abhörstation
werden noch ehemalige Angehörige derprobier Ä. rttvven - Nachtrichten - Ähteiluugen und besonders

S?achr ich te n - Tr uvv
^ ^

e r -

der oberen « lassen höherer Lehranstalten gesucht , iedoch ist ^- rd »
nun « , militärische Zucht . Treue . Gehorsam und felbstänoige , frei »
willige Mitarbeit Borbedinanng .

yreileitnnsStnontenr «
« l '

Irnnker , 1 . » Srer
Motorlent «

Sch « k, »i«acherSattler
SBdje

Iis können noch eingestellt werden :
alapvenschranktelegrafiften
Banlente
StLr « ngöiv » er
T «!ec: rasenarbelt «r
fternfchreiberElekt ? omvntenre
Me -ftantte ?

»relkeit «
»linker

Bedingungen :
8.— •# und Kamvfzulaae 2 .— M täglich , bei der augenblia '
lichen Berwenduug außerhalb der üleichSgrenzx 4 .—
landSzulage täglich , beginnend mit dem Tag der Gren »
übcrichreitung . freie Unterkunft , freie Bervflcgunq uno
Ausrüstung , î ftr Berheirat . l .k>5 ^ ,> amtlienunterstuduna
täglich , iür jedes Kind 1 — ^ täglich mehr . Beroflichtuu «
aut t> ater !l Monate mit 14täaiger Kündigungsfrist vor
Ablaur dieser ^!eit . Ter erste Monat gilt als » robezeit . ^Milikarbekleiduna . foweit vorhanden , mitdringen , wird av >

aefchaizt . Milftarvaviere find vorzulegen . Üieileunkosten werden b «>
Einstellung vergütet . Fahrkarten aufbewahren .SluSweiie für Militärfabrkarte bei nächster MiltiSrbebdrd «
lBez .- Kdo .) einholen .
« bselckcn : Schwarzes Kreuz im weifte » Wavvenfchild auf den

Kragenfvieaelii «Brigade - Abzeichen ». Silberner Eichenlau »'
kränz mit Blidvfeilen auf bem Oberarm . <Truvvenabieim .<-

Meldung in Schanle »t MöiiwtnI .Echlpbst ^ ^ '
gez . Arntz .A128S Leutnant d . R . u . Nachrichteu - Kommanbettr -

Die Kanzlei der Rechtsanwälte
Marum und Dr. Nachmann

befindet sich von jetzt an

Raiserstr . 17S
10882 .2 .1

ZeMlyMnö Oer SöndiunösoeöHfea
Bezirk Karlsruhe .

Orlsiiaridi freiet Ankestelltell 'VeMniit.
Unfere Telephonnnmmer :

KefchSftiftell « : Erbvrin « euftr . 17. — Svrechftnnde1 - 5 Uhr . — Postscheck - Konto 20040 Karlsruhe .
Tarifverträge für Handel « ul » Industrie inunserer «HeschästSitelle erhältlich ' Dortselbst wirdauch jede Auskunft gerne erteilt . 10834

Cinc lebenSlSngliihe

Eisenbahn-
Straßenbahn -

Bersiilisrnna kostet nur
Äsi. 50 .- für Mk. 10 000 .- AttWrWssmine
5» r Tod uitd Invalidität , einfchlieftlich TageSeni -fchadigung — ailtia , » der aan .j - n Welt . —Die Prämie ist nur ein « ,al für die aan,e« UW» WAS« ,

- ""
9J Cif äcf « Wiimiisrti
wr « n « « efnbrcn «Berlust . Minderung oderBeschädigung ) , auf welche Sltt immer der Schadenentstanden ist .
Polizen werden sofort ausgestellt .
£ . Byhler , Bersicherungsbüro.
Karlsruhe. Kaiserallee 43 . Telefon 5163.6.3 Geschäfte,eit : »,'«8 biS B Uhr . A1184

Reichsware .
Zu verkaufen :

Hirrenftos ?«. » toste für Arbeiter . , Knaben -un » Konsiru - ande » . « » , » , «. auch für T >a « e » -
kottiim « gegen Bezugschein . ZS0Z11He umann , Hirschstr . 4V, III.

Offerieren vrima

Obstwein
311828

I

ngenleur '
Akademie

Wismar0.5
Programm ouj t,

das Sekretan »

muh unter allen U
ständen eine
Zeitschrift
Wichtige _j3 n,t « njcl .
stehen aurjdem ^- ' jfi
ZtÜn & f $ '

« <>$

eu . SorstwirtichaNf .

N «i!Ki. ü>->-

Kanava
b & ' SSWfcäS
mit einer eingebe '
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